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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr.235.
Samstag den 12. October I867.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

. Das l. l. Ministerium für Handel und Volks-
Wnlhschoft uud das könissl. unqarischc Ministcrinm für
"llerdmi, I„dustric nnd Handel halicu nachstehende Pri«
'̂lcgicu ertheilt:

Am 25. I » l i 1867.
1. Dem Johann Heinrich Herbst, Hütlcubesitzcr,

Mio Oskar Wassermann, Vcrss. und Hütten-Ingenieur,
°elde z„ i^all in Preußen (Bevollmächtigter G. Märkl
U' Wien, Ioscphstadt, ^axgcgassc Nr. 43), auf die Er-
studung cincr nencn Naffinirmethode des mittelst metal«
M m Zintö cnlsillicrtcn Wcrtblcicö durch Anwendung
Hcmischcl' Präparate, für die Dauer von drei Jahren.

2. Dem Thomas Page, Emil-Ingenieur uon Noyal
>"wuc Adclphi in England (Bevollmächtigter 3l. Martin
'!> Wien, Wicbcn, KarlSgassc Nr. 2), auf Verbesserungen
°" ^oconwtiocn uud permanenten Vahncn, für die Dauer
«inctz Jahres.

'''». Dem Ignaz Fallcl.heim, Ingenilur-Assistenlen
°^ k. k. priv. Thcißlnihn i» Tzolnok, auf die Erfindung
elllcö eigenthümlichen Odcrdausystcmcc?, für die Dauer
m>cö Inhrcs.

4. Dein Albert Schärmcr, Ncuidcnten der a. P.
^'ser Fcrdiuaud«.^ll'iddah>l iu W,cn, Lcrpoldstadt,
^>"c Augatteustr^c Nr. 46, auf dic Erfindung von
^llmlolilcn-AliPiclö, für dii Dauer rincs Jahres.
^. l>. Dem Johann Joseph Mayer, Maschinist«, uud
'̂schlcrmeistcr in Wicn, Alscr^ruud, Nußdorftlstraße

^'r, 79, auf dic Erfindung eines eigcnthümlichcn Sl).
^" '« znr Furtwwegui'g jeder Alt von Schiffe, so wie
W' Acwcguug t,on mit Wasscrlraft zu lrcilxndcn Äia-
'^'"cn und mechanischen Einrichtnua.cn, für dic Dauer
""cs Jahres.
,, «. Dem Cornelius Kasper in Wicn, Joscphstadt,
^"gcgüßl.. N,'. 17, auf dir Erfindung eine? Feuerzeuge«.
''''' die Dauer mn'5 Jahres.

7. Dem Bernhard Dcmmer, Inginisur iu Wien,
f-'lcden, Nainenglissc i)tr. W, auf die Erfindun,, clncr
^eomoliv-ssurbelachsc, dcrcn Kurbelarme du,ch die ^
"üdn^btn hindurchgcschlungcn sind, für die Dauer U°u
^vci Iuhrcu,

^. Dem Eoi'stau! Peugeot und Eomp., Fadrican<
'°/' iu Paris (VcuoUmächliglcr Coriuliuo Kaspar iu
.'".l/l'. Ioscphstadl, '>'angegüssc Nr. 17), auf eine Ver.
^sc'lMss «ll den eisernen sslügeln dcr Spitnioei.Spi!«
^", iür dic Daner cincs Jahres.

l). Dem Ednard Adolph Hrrnuni» Benlhcr, Ma>
Ichilicn.^^,^^^.^. in Acichcn (Bevllllii'achligtc G.lirnder
H^'icr. Oaslnstcrf^ricanlcn >n Wicn. Wicdcu, Freund.
Mse Nr. 12), auf ci»c Verdcsscrung der Achscnlagci'
^ ' n fin Eiscndahn-st^hrzcngc, für d>c Dauer von zwei
^ l i ru , . Diese Bcrwsscrnng ist im Kö'iig'cicl'c Holland
' " l N . I l i iu i«06 a-'f die Dauer von sünszehu Iah-
^ " Patenlnt.

Am 20. Juli 18<)7.
U) Dem Joseph Ncsser. Müllcrgeslllcn in Heili«

^n«adt dei Wi ln, mif die Erfindung eince Apparates
zur Vtrmcuduug ceü Windcö als l'ewcgendc ilraft, für
^ Dauer eines IahrcK.

^ 11. Dem Emile Samson, Äanqlncr in Wien,
Kärnthlicr'Ning Nr. 14, auf dic Erfindung eines Appa-
ratcö, der dic Anwendung dco American ^nbricalors
als Schmiere lici ^ocoinoliocn und anderen Maschinen
aller Arl ermögliche, für die Dauer eines Jahres.

12. Dem Nicolaus ^clicdcff, Bergbau-Ingenieur
zu St. P.tcrSburg (Aevollmächtl^lcr Friedrich Nöbi«
gcr in Wien, Neubau, Sigmundgassc Nr. 3), auf die
Erfindung eines Apparates zur Wiederherstellung der
Vcrvrcunuugs-Plodllctc und brennbaren Gase. für die
Dauer ciucs Jahres.

1^. Dem Louis Joseph Friedrich Margucritle,
Ehcmilcr iu Paris (Bevollmächtigter Friedrich Rodiger
in Wien, Neubau, Sigmnndgassc Nr. ^ ) . auf eine Bcr°
bcsscrung in der Zllckcrfabricution, für die Dauer cincs
Jahres.

14. Dem Silliam Nuuu, ^ampcufabricanten in
London, und Eharlcs William Brawn, Eommis zu
Dcplford in England (Bevollmächtigter A. Äiarlin in
Wien, Wicden, KarlSgasse Nr. 2), auf Bcrl'esscruugcu
au EompaßhäuScheu-̂ ampen, für die Dauer ciucS Jahres,

Die Privilegiums.Beschreibungen, deren Geheim»
hüllung angesucht wllldc, befinden sich im l. f. Privi-
legicu-Archivc in Auflxwuhruug, und jenc vou 3, 4, 7
und l l , dcrrn Geheimhaltung nicht angesucht wurde,
können daselbst vou jedermann cin^cjeheu werden.

^330) " " 3tr. 391l).

Kundmachung.
2 l m 3 R . Oc tober t ^ t t ^ , Bmmittag

11 Uhr, sindct dl'c viernndzwauzigste Bcr-
losung dcr kram. Grund EntlastungS-Odligationcn
in hiesigem Bnrggcdäudc im 1. Stocke statt.

Laibach am 8. October 1867.

(329—2) " ^ir722ü^

' Kundmachung.
Dic Anmcldungcn znm Untcrrichtc au dcr

hiesigen sonntäglichen (Gewerbeschule finden
S o n n t a g , den 13. October d. I . ,

von 8 bis 12 Uhr bei dcr gefertigten Direction
(im Mahr'schcn Hansc) statt.

Laibach, am 10. October 1867.

K. k. Vdcrlcu!schl,l-Wircction.

( 3 2 8 ^ ' ) "3ir?4l8.'

Daz-Verpachtungs-Edict
;u Warasdin.

D e n S S . O e t o b r r R V t t 7 , Bormittag
10 Uhr, findet am Nathhanse dcr königl. Frei-
stadt Warasdin die licitationswcise Bcrpachtung dcs
Ncchtcs znr Einhcbung dcr Daz ans WelN, Bier,

Biereinfuhr und Branntwein, dann Flcischaus
schrottnng, Viauth und Pflasterung für den Bc
reich der Stadt und des Warasdiner Gebirges für
das Jahr 1868, und zwar für jeden Bereich und
Gegenstand separat, mittelst schriftlicher Offerte statt.

Zur Darnachachtung der Pachtlustigen diene,
daß im Bereiche der Stadt von einem Eimer in
oder ausländischen Weines oder Mostes, dann hei
mischen Bieres 1 f l . 40 kr., von einem Eimer
eingcführtcu Bieres aber mmim« Dazes I f l . 40 kr.
und N0IMW der Einfuhrsgebühr 80 kr., somit zu
sammen 2 st. 20 kr., von einem Eimer Brannt
wein 2 f l . 10 kr., von einem Stück Schlachtvieh
4 f l . , von einem Kalbe 70 kr., Schweine über ein
Centner 1 f l . 5 kr., unter dem Centner 52 '/̂  tr.
Schließlich von einem Schafe, Ziege oder Wib
der 17'/2 kr. ö. W.

I m Bereiche des Warasdiner Gebirges hinge^
gen von einem Eimer Wein 70 kr., Bier 35 kr.,
Schweine 52 ' /^ und Schafe 17'/^ kr. als Daz
cingchobcn wird. — Die Pachtlustigen haben ihre
mit 5"/., von dem auf das Jahr 1867 entfallen-
den Pachtschillinge, und zwar: für den Bereich d»>r
Stadt von

Wein 23000 f l .
Bier 4000 „
Bieremfnhr . . . . 3000 „

> Branntwein . . . . 250 „
Fleischausschrottung . . 9750 „

^ Mauth uud Pflasterung . 8000 „
nnd sür dcnBereich des Warasdiner Gebirges aus
das gcsammtc 501 f l . ö. N . im Baarcn oder
Staatsvaviercn nach dein Course versehenen schrift-
lichen Offerte als Badium bi^ 10 Uhr Vormit-
tag der ^citations Commission hier zu überrei-
chen, welches Badlum dcr Ersteher nach geschlosse-
ner ^citation auf 10 Percent als Caution zu er-
höhen hat. — Offerte hingegen, welche ohne Va-
dium oder nach Ablauf der festgesetzten Stunde
übergeben werden, bleiben unberücksichtigt.

Schließlich gebührt dem Pachtlustigcn, wel-
cher für alle Pachtgegenstäude aus Grund der ein-
zelnen Meistbote den höchsten Anbot bietet, der
Borzug, die Tarife über Mauth und Pflasterung
so auch die fcrucrcn diesfälligcn Pachtbedingnisse
kann jedermann in den Amtsstunden auf dem
Nathhansc einsehen.

M a s t i s t r a t d e r k ö n i g ! . F r e i s t a d t
W a r a s d i n , am 2 1 . Spetcmbcr 1867.


